
Jahresbericht 2019 
Unter dem Patronat der Gesellschaft 

für das Gute und Gemeinnützige Basel 



Das Zentrum 

Die Stiftung Hippotherapie-Zentrum besteht 
seit 1979. Das einzige derartige Zentrum der 
Region stellt für verschiedene pferdegestützte 
Therapien* gegenwärtig 10 ausgebildete The-
rapie-Pferde (8 Isländer, eine Bardigiano-Stute 
und ein Haflinger) sowie Pferdeführer und eine 
moderne, dem Therapiebetrieb und den Pfer-
den angepasste Infrastruktur zur Verfügung. 

Das Zentrum ist offen für Therapeutinnen und 
Therapeuten aus der ganzen Region. Seit März 
2014 bietet das Zentrum auch eigene Thera-
pien mit zwei eigenen Reitpädagoginnen an.  

Das Hippotherapie-Zentrum arbeitet mit aus-
gebildetem Fachpersonal und freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern verantwortungsbewusst 
und respektvoll mit Mensch und Tier. 

Die Pferde werden nach den Vorschriften des 
Schweizerischen Tierschutzes gehalten und 
geniessen neben ihrer Arbeit mit den Patien-
tinnen und Patienten ihren Bedürfnissen ent-
sprechend viel Freizeit und ein Leben in einer 
geordneten Herde. 

 

 

 

 

 

 

Das Angebot 

Das Hippotherapie-Zentrum bietet die folgen-
den pferdegestützten Therapieformen* an, 
die je nach Krankheitsbild oder Beeinträchti-
gung angewendet werden: 

• Hippotherapie-K 
• Hippotherapie-K für Kinder   
• Heilpädagogisches Reiten / heilpädagogi-

sche Förderung mit dem Pferd 
• Psychotherapeutisches Reiten  
• Reiten für Menschen mit kognitiven und / 

oder psychischen Beeinträchtigungen 
• Rehabilitation 
 

Die Finanzierung 

Das Hippotherapie-Zentrum finanziert sich 
einerseits durch Einkünfte aus dem Therapie-
betrieb, ist aber andererseits zur Erhaltung der 
Infrastruktur, zum Unterhalt der Pferde und 
zur Anschaffung von Pferde- und Therapiema-
terial sowie zum Kauf neuer Therapiepferde 
und zum Ausgleich für Patientinnen und Pati-
enten ohne genügenden Versicherungsschutz, 
auf die Unterstützung durch Spenden und 
freiwillige Helfer angewiesen. 

 

In Kürze: Das Wichtigste über die Stiftung 
Hippotherapie-Zentrum und ihr Angebot 

Detaillierte Informationen zum Zentrum und zu den einzelnen Therapieformen sowie frühere 
Jahresberichte und Zentrum-News finden Sie unter: www.hippotherapie-zentrum.ch  



3

* Unter dem Begriff «Pferdegestützte Therapien» werden zum einen physiotherapeutische 
Massnahmen (Hippotherapie-K) und zum anderen pädagogische, psychologische, psycho-
therapeutische, rehabilitative und soziointegrative Einflussnahmen mit Hilfe des Pferdes 
bei Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen mit verschiedenen Beeinträchtigungen zusam-
mengefasst. 

Hippotherapie-K / Hippotherapie-K für Kinder 

Die Hippotherapie-K (HTK) ist eine Physiotherapie mit Hilfe des Pferdes. HTK ist eine aner-
kannte medizinische Behandlungsmassnahme, bei der die Bewegungsübertragung vom Pfer-
deschritt auf den Patienten genutzt wird. Die HTK ist insbesondere für: Kinder mit Folgen 
frühkindlicher Hirnschädigung, an multipler Sklerose erkrankte Personen und Patienten, die 
ein Schädel-Hirn-Trauma erlitten haben. Dabei fördert die Bewegung des Pferdes: 

• die Verbesserung des Gleichgewichts und der Koordination, 
• einen normalen Muskelspannungszustand, 
• symmetrische Bewegungen und Muskelkräftigung. 

Heilpädagogische Förderung mit dem Pferd / Reittherapie 

Bei der Heilpädagogischen Förderung mit dem Pferd / Reittherapie wird der Mensch ganz-
heitlich angesprochen: körperlich, emotional, geistig und sozial. Das Anwendungsgebiet ist 
sehr vielfältig: 

• Stärkt das Selbstbewusstsein und das Selbstwertgefühl 
• Fördert die Konzentrationsfähigkeit 
• Verbessert die Lernfähigkeit 
• Steigert das Körperbewusstsein 
• Wirkt unterstützend nach traumatischen Ereignissen 
• Zur Therapie-Ergänzung bei Burn-out, Depression, Angstzuständen oder Panikattacken 
• Fördert die emotionale, soziale und kognitive Entwicklung 
• Zur Therapie-Ergänzung bei Autismus-Spektrum-Störungen, ADHS, Borderline, 

Essstörungen oder Suchterkrankungen 
• Zur Therapie-Ergänzung bei verschiedenen Formen psychosomatischer Erkrankungen 
• Unterstützend bei Störungen in der Wahrnehmung (Tast- und Bewegungssinn, 

Raum-Lage-Orientierung, Sehen, Hören) 
• Zur Therapie-Ergänzung bei geistiger Behinderung 
• Abbau von Ängsten im Umgang mit Tieren 
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Auf was es schlussendlich ankommt:  
Das Hippotherapie-Zentrum steht kranken und 
behinderten Menschen mit seinen Pferden 
wohltuend zur Seite.  

Liebe Leserinnen und Leser  

Mit dem Hippotherapie-Zentrum darf ich schon 
lange, sehr lange verbunden sein. Eine bewegte 
Zeit, mit vielen Hochs und einigen Herausforde-
rungen, die es zu bewältigen galt. Immer wuss-
ten wir, ich persönlich, weshalb wir uns noch so 
gerne für den Auftrag des Zentrums einsetzen: 
die Begegnung mit dem Pferd, so unterschied-
lich sie sich gestaltet, ist für uns Menschen 
wohltuend im direkten und übertragenen Sinn. 
Diese Erfahrung Mitmenschen zu ermöglichen, 
ist auf den Punkt gebracht unsere Aufgabe. Die 
dafür nötigen Voraussetzungen zu schaffen ist 
anspruchsvoll und äusserst vielseitig. Angefan-
gen beim Tierwohl, über die Qualität der ange-
botenen Therapien, der Bereitstellung einer 
agilen Organisation bis zur Sicherstellung der 
nötigen Finanzierung. 

In ihrem Jahresbericht—und insbesondere auch 
auf Seite 3 der Zentrum-News von November 

2019—kommt die Geschäftsführerin auf einige 
dieser Punkte zu sprechen und schildert ein-
drücklich, wie gefordert sie und ihr Team im 
vergangenen Jahr waren, als es unter anderem 
darum ging, mit unseren Partnerorganisationen 
die teilweise uralten Verträge neu zu vereinba-
ren und für alle auf eine einheitliche Basis zu 
stellen. 

Eine Professionalisierung des Betriebes im Sin-
ne einer Qualitätssteigerung, eine bessere Aus-
lastung der Kapazitäten sowie eine verbesserte 
Finanzierung des Angebots  waren die wesentli-
chen Ziele. Selbst mittendrin in den Vorberei-
tungsarbeiten zu den neuen Verträgen und den 
nachfolgenden Gesprächen mit den Vertrags-

partnern wurde mir bewusst, wieviel 
Fachkompetenz und Zeitaufwand von allen 
Beteiligten gefordert war. Die allermeisten 
Gespräche verliefen in einer Atmosphäre des 
gegenseitigen Respekts und Vertrauens und 
ermöglichten schlussendlich ein Resultat, das 
unsere Benützerinnen und Benützer des Zent-
rums zu den Gewinnern macht, da die beschrie-
benen Ziele mit einer Ausnahme erreicht wer-
den konnten. Dafür bedanke ich mich bei allen 

Rolf Huck 
Präsident des 
Stiftungsrats 

Editorial 

 
«Das Hippotherapie-Zentrum 

steht kranken und behinderten 
Menschen mit seinen Pferden 

wohltuend zur Seite.» 
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Involvierten herzlich.  

Auch wenn intensiv, phasenweise kontrovers 
diskutiert wurde, nie wurde vergessen, auf was 
es schlussendlich ankommt: Das Hippotherapie
-Zentrum steht kranken und behinderten Men-
schen mit seinen Pferden wohltuend zur Seite. 

Wie gesagt, ich bin schon sehr lange mit der 
Institution verbunden. Die bestätigte Unter-
stützung unseres Zentrums durch die Partner-
organisationen ist für mich keine neue Erkennt-
nis; dafür aber eine sehr befriedigende Erfah-
rung nach intensiven Monaten der Verhandlun-
gen. Wenn ich an dieser Stelle noch einen spe-
ziellen Dank unserer Geschäftsführerin für das 
Geleistete ausspreche, dann möchte ich damit 
die Leistung aller anderen auf keine Art und 
Weise schmälern. Sie war es, die die ganzen 
Verträge mit hoher Kompetenz und mit viel 
Mehraufwand nebst der eigentlichen Ge-
schäftsführung ausarbeitete und zur Unter-
schriftsreife brachte. Herzlichen Dank, Alissa 
Eichenberger. 

Ich habe es erwähnt: ein Ziel konnte nicht er-
reicht werden. Wir mussten feststellen, dass es 
sachliche Gründe gibt, die es leider nicht erlau-
ben, die Erträge unsere Dienstleistungen zu 
steigern. Auch wenn wir auf der Ausgabenseite 
sprichwörtlich jeden Franken zweimal umdre-
hen, die Qualität hat ihren Preis und mehr als 
50% der laufenden Kosten können wir nicht 
über die Therapien finanzieren. 

Mit anderen Worten: wir sind sehr glücklich, 
dass wir auch weiterhin auf unsere grosse An-

zahl ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer, 
auf unsere treuen Spenderinnen und Spender 

sowie auf die grosszügigen Beiträge von För-
derstiftungen zählen dürfen. Herzlichen Dank, 
dass auch sie alle wissen, auf was es schluss-
endlich ankommt und uns grossartig unterstüt-
zen. 

Herzlich alles Gute 

 

 

Rolf Huck 

 

 

 

«...mehr als 50% der laufenden 
Kosten können wir nicht über die 

Therapien finanzieren.» 



8

 

 

 

 

Liebe Leserinnen und Leser 

Wir dürfen auf ein intensives, aber auch erfolg-
reiches Jahr zurückblicken. Einiges dazu haben 
Sie bestimmt in den Zentrum-News von No-
vember 2019 gelesen.  

Das Jahr war geprägt von den herausfordern-
den Anpassungen der Rahmenverträge mit den 
externen Institutionen und von personellen 
Engpässen, die zu bewältigen waren, dies we-
gen der mutterschaftsbedingten Abwesenhei-
ten von Karin Scherzinger und Tanja Canonica.  

Zwar konnte ein Vertrag mit einer langjährigen 
Partnerin nicht verlängert werden. Dennoch 

trugen die neuen Verträge nicht nur unerheb-
lich zu unserem Ziel einer Professionalisierung 
des Betriebs bei, auch die Auslastung der Kapa-

zitäten konnte in diesem Zusammenhang über-
prüft und angepasst werden.  

Alles in allem dürfen wir auf ein positives und 
erfolgreiches Jahr zurückblicken, wurden wir 
doch auch mit der Qualitätsplakette des Ver-
bandes für pferdegestützte Therapie Schweiz 
(PT-CH) sowie dem Pferdelabel des Schweizer 
Tierschutzes STS ausgezeichnet.  

Also alles die richtigen Schritte zu unserem Ziel.  

Dies alles spiegelt sich auch in den Jahreszahlen 
wider. Die Therapieeinnahmen der externen 
Institutionen fielen in diesem Jahr situationsbe-
dingt tiefer aus. Auch die Einnahmen aus den 
eigenen Therapien konnten aus internen, orga-
nisatorischen Gründen nicht wie geplant er-
höht werden. Die Weichen für die Zukunft wur-
den jedoch richtig gestellt, so dürfen wir am 
Jahresende also optimistisch auf 2020 blicken.  

Dass wir das Jahr letztlich mit einem guten 
Ergebnis abschliessen dürfen, verdanken wir 
vor allem auch den langjährigen, zuverlässigen 
Spenderinnen und Spendern und wiederum 
zwei  grossen Spenden von Förderstiftungen. 
Dafür auch an dieser Stelle ein ganz herzliches 
Dankeschön! 

Selbstverständlich danken wir auch allen eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfern des 
Zentrums. Ohne ihre Unterstützung wäre der 
professionelle Betrieb, der uns von anderen 
Orten, die pferdegestützte Therapien anbieten, 
so deutlich abhebt, gar nicht möglich.  

Leider war es uns aus Kapazitätsgründen in 
diesem intensiven Jahr 2019 nicht möglich, das 

Rückblick der Geschäftsleitung 

Alissa Eichenberger 
Geschäftsführerin 

 

«Die neuen Verträge trugen 
nicht unerheblich zu unserem Ziel 

einer Professionalisierung 
des Betriebs bei.» 

40-jährige Jubiläum gebührend und angemes-
sen zu feiern. Dies zur Enttäuschung mancher,  
das wissen wir… Aber man muss eben Prioritä-
ten setzen und umso mehr freuen wir uns auf 
Feierlichkeiten zum 50-jährigen!  

Zu guter Letzt ist dem ganzen Team ein grosses 
Dankeschön auszusprechen, das dem Zentrum 
auch in diesen turbulenteren Zeiten treu ge-
blieben ist.  

Ihnen wünsche ich viel Freude bei der Lektüre 
des Jahresberichts und danke herzlich für Ihre 
Verbundenheit mit dem Hippotherapie-
Zentrum. 

Freundliche Grüsse 

 

Alissa Eichenberger 
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Alissa Eichenberger* ist Ge-
schäftsführerin des Zentrums. 
Basierend auf den Rahmen-
vorgaben des Stiftungsrates 
ist sie verantwortlich für die 
operative Leitung, die Weiter-

entwicklung und Wettbewerbsfähigkeit der 
Institution.  Ausserdem vertritt sie das Zentrum 
in der Öffentlichkeit.   

Karin Scherzinger* ist als 
Leiterin Pferde (Reitpädagogin 
DKThR, Pferdefachfrau EFZ,) 
verantwortlich für die Thera-
piepferde (Ausbildung, Trai-
ning, Haltung & Pflege). Von 

Mai bis Ende Dezember war sie im Mutter-
schaftsurlaub.  

Stefanie Gerber* ist Mitarbei-
terin im Pferdeteam und un-
terstützt beim Training, Aus-
bildung und der Pflege der 
Therapiepferde. Dazu ist sie 
u.a. zuständig für die Eintei-

lung der freiwilligen Mitarbeitenden im Stall 
und bildet neue Pferdeführer aus.  

Renata Rossini* ist als Leiterin 
Administration Dreh- und 
Angelpunkt für den täglichen 
Therapiebetrieb. Sie ist u.a. 
verantwortlich für das Sekre-
tariat, die Buchhaltung und 

die freiwilligen Mitarbeitenden im Zentrum. 

Tanja Canonica* ist mit 30% 
für das Fundraising & Sponso-
ring im Zentrum zuständig. 
Sie arbeitet an einem grösse-
ren Bekanntheitsgrad der 
Institution, betreut die Pfer-

depatenschaften und sucht nach neuen Spen-
dern. Sie war von Januar bis Ende Oktober in 
Mutterschaftsurlaub. 

Nadine Meier-Hosp*  ist 
Reittherapeutin (BfR) und 
führt seit August 2019 die 
pferdegestützten Therapien 
mit den Klienten des Be-
schäftigungs- und Wohnheims 

Dychrain durch. 

Thomas Märki ist Landwirt 
und Nachbar des Hippothera-
pie-Zentrums. Auf Mandats-
basis unterstützt er seit 
Herbst 2009 das Team beim 
Unterhalt der Anlagen und 

Gebäude der Stiftung, d.h. er bessert Zäune 
aus, führt Reparaturen und kleinere Umbauten 
durch, besorgt grössere Gerätschaften, bringt 
Stroh und Einstreu und vieles mehr. 

Ruth Federer unterstützt an 
einem halben Tag in der Wo-
che als freiwillige Mitarbeite-
rin in der Administration. 
Nach ihrer Pensionierung 
wollte sie noch einer sinnvol-

len Aufgabe nachgehen und so sind wir froh, 
dass sie sich unter anderem um die Zahlung der 

Unser Team 
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Rechnungen und Verbuchung der Belege küm-
mert. 

Walter Merz ist ehrenamtli-
cher Mitarbeiter des Zentrums 
und verantwortlich für Wer-
bung und Kommunikation. Er 
redigiert und gestaltet den 
Jahresbericht und die Zentrum 

News, unterstützt bei der Planung von Veran-
staltungen und gestaltet den Auftritt des Zent-
rums in der Öffentlichkeit.  

Nadine Breuss* ist Erzie-
hungswissenschaftlerin und 
Reittherapeutin IPTh und war 
von April 2017 bis Ende De-
zember 2019 als Reitthera-
peutin im Zentrum tätig. Das 

Pensum variierte zwischen 20 – 60 %. Auf eige-
nen Wunsch hat sie ihre Tätigkeit auf Ende des 
Jahres beendet.  

Regula Ritter  hat vom 1. Juli 2019 bis 29. Feb-
ruar 2020 das Pferdeteam unterstützt, da Karin 
Scherzinger mutterschaftsbedingt abwesend 
war. Aufgrund ihrer vorherigen Tätigkeit als stv. 
Betriebsleiterin auf einem Bauernhof, für den 
Betriebszweig Pferdehaltung, konnte sie uns 
tatkräftig bei der Betreuung und dem Training 
unserer Therapiepferde unterstützen.  

Fauchi ist ein menschen-
scheuer Kater, der uns vor 
etwa dreieinhalb Jahren zuge-
laufen ist. Er «wohnt» im 
ehemaligen Schafstall, fängt 
leidenschaftlich gern Mäuse 

und mag nur warme, keine kalte Milch. Er lässt 
niemanden an sich ran und faucht alle an, die 
ihm zu nahe kommen.  

* Ein kleines Team
von 7 Festangestellten 
mit zusammen nur 400 

Stellenprozent bietet 
Gewähr für einen 

professionellen und 
reibungslosen Betrieb des 

Zentrums. Es wird 
unterstützt von etwas 

mehr als 60 freiwilligen 
Helferinnen und Helfern. 
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Ehrenamtliche und freiwillige 
Mitarbeitende 

Auch im Jahr 2019 haben uns viele freiwillige 
Helferinnen und Helfer im Stall, auf der Geh-
bahn und in der Kaffeestube unterstützt. Ohne 
die zahlreichen grosszügigen Zeitspenden wäre 
es nicht möglich, die Infrastruktur und die Pfer-
de für die verschiedenen Therapien für Men-
schen mit Krankheit, Behinderung oder Beein-

trächtigung und Menschen in besonderen  
Lebenssituationen zur Verfügung zu stellen.  
Für ihren uneigennützigen, wertvollen und 
unentbehrlichen Einsatz im vergangenen Jahr 
danken wir allen Freiwilligen und Ehrenamtli-
chen sehr herzlich. Eure Unterstützung und 
Euer Engagement sind Gold wert! 

Ehrenamtliche Mitarbeiter  
 
Administration 
Federer Ruth  
Kommunikation 
Merz Walter  
 
Freiwillige Helferinnen und Helfer 
 
Stalldienst 
Affolter Cecile 
Affolter Johanna 
Blauenstein Ruth 
Bucheli Sandra 
Buser Susanna 
Campana Alexandra 
De March Nadja 
Fattore Isabella 
Gadmer Christian 
Gebhardt Elena 
Infanger Marianne 
Infanger Sepp 
Kälin Felix 
Kunzmann Sue 
Longhitano Salvatore 

Meyer Karin 
Ming Erika 
Müller Eva 
Sallaberger Andreas 
Sander Rainer 
Sithole Ian 
Stohler Monika 
Reichen Christian 
Renz Annerös 
Rossini Renata 
Tschopp Petra 
Tschudin Gabriela 
Vogel Killian 
Vonarburg Elisabeth 
Wyss Nadja 
Wyss Nicole 
Zemp Josef 
 
Pferdeführer 
Amsted Betina 
Bing Jaqueline 
Cauzzo Linda 
Furrer Käthy 
Greuter Andreas 
Hammel Manuela 
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Heule Anne-Marie 
Hertzog Geneviève 
Keller Corinne 
Köller Judith 
Kunzmann Sue 
Lerner Jasmin 
Mollenkopf Fiona 
Nyfeler Barbara 
Räuber Domenique 
Roth Viviane 
Sallaberger Andreas 
Sutter Markus 
Trog Beatrice 

Wegmüller Karin 
Willhelm Hanna 
Wyss Nicole 
Zumsteg Verena 

Kaffeedienst 
Antonini Karin 
Flückiger Edgar 
Geissmann Brigitte 
Hafen Caroline 
Klingler Pia 
Will Markus 

Eine Gruppe gutgelaunter Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Helferausflug nach Solothurn. 
Lesen Sie dazu auch den Beitrag auf Seite 8 der Zentrum-News von November 2019 
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Infrastruktur 

Auch 2019 wurde wieder viel Arbeit in die 
Pflege der Weiden gesteckt. Im Frühjahr 
wurde eingesät und gedüngt und bis in 
den Herbst andauernd mit dem Unkraut 
«Placken» und den Sträuchern im Wäld-
chen und auf dem ganzen Areal gekämpft.  

2019 war in Bezug auf die Arealpflege in-
sofern ein «Glücksjahr», als mit dem «Zivi» 
Luca Grimm ein temporärer Mitarbeiter im 
Zentrum war, der sich als gelernter Pflan-
zenproduzent, Schwerpunkt Baumschule, 
und Fachmann Betriebsunterhalt mit viel 
Engagement und Eigeninitiative um das 
Mähen der Wiesen und Weideflächen, um 
die Grünpflege im Allgemeinen, ums He-
cken schneiden und die Pflege des Reit-

platzes, der Gehbahn und der Reithalle 
kümmerte. Er baute einen neuen Sitzplatz 
unter der Birke beim Reitplatz mit einer 
stabilen und dauerhaften Bank und packte 
überall dort an, wo es etwas zu reparieren 
oder auszubessern gab. Lesen Sie dazu 
auch das Interview mit Luca Grimm in den 
Zentrum-News von November 2019. 

Das Projekt «Schatten auf der Matschwei-
de» wurde aufgegleist und es wurden Un-
terstützer dafür gesucht. Mit dem gesam-
melten Geld werden wir im Laufe des Jah-
res 2020 die Bäume dann endlich pflanzen. 
Herzlichen Dank allen Spenderinnen und 
Spendern.   
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Bei unseren wichtigsten «Mitarbeitern», den 
Pferden, gab es neben den regelmässigen Ter-
minen wie z.B. dem Besuch des Hufschmieds, 
der ─ wiederum kostenlosen ─ Behandlung 
durch Pferdeosteopath Stefan Stammer und 
dem jährlichen Routinekontrolltermin von Pfer-
dezahnarzt und Stiftungsrat Dr. Jäggin, einige 
gewichtige Veränderungen: Gàska, Bjarki und 
Svala wurden gewissermassen pensioniert und 
verliessen das Zentrum in verschiedene Rich-
tungen (lesen Sie dazu auch den Beitrag in den 
Zentrum-News von November 2019). 

Gàska: Für den Frieden zwischen 
Mensch und Tier 

Gàskas neuer Lebensraum ist OSCAR’s HOME, 
ein Bildungszentrum mit angeschlossenem 
Lebenshof für Tiere, welches der «Stiftung 
Mensch und Tier» gehört.  

OSCAR’s HOME liegt im Herzen der Vogesen 
und ist ein Ort des Miteinander zwischen 
Mensch und Tier. Hier finden Tiere in Not ein 
neues Zuhause, finden Tierbegegnungen statt, 
die vor allem Kindern Achtsamkeit, Mitgefühl 
und Wissen über Bedürfnisse und das Wesen 
der Tiere vermitteln. Dies in einer angenehmen 
und herzlichen Atmosphäre, umgeben von 
einer herrlichen Landschaft! 

OSCAR’s HOME ist ca. 30 Minuten von der 
schweizerischen und der deutschen Grenze 
entfernt in Soppe-le-Bas in Frankreich 
(zwischen Wittenheim und Belfort) und kann 

gemäss Angaben des Zentrums wie folgt er-
reicht werden: «Von der Richtung Mulhouse 
kommend fahren Sie in Soppe-le-Bas an der 
Kirche vorbei. Fahren Sie weiter bis zur Bushal-
testelle und biegen Sie dort links ab. Der Stras-
se bis zum Ende folgen und rechts in die Ein-
fahrt. Schon sind Sie bei OSCAR’s HOME!» - 
Jetzt, da die wegen Corona geschlossenen 
Grenzen wieder offen sind, lohnt sich – vor 
allem mit Kindern – auch ein Besuch in OSCAR’s 
HOME. 

Die Website www.oscarshome.com informiert 
Sie im Detail über die Institution, über ihre 
Philosophie, über Events, Öffnungszeiten, etc.  

Abschied von Gàska, Bjarki und Svala 

Gàska in ihrer neuen Umgebung im Herzen der Vogesen 
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Bjarki: Auf dem Zauberberg 

Bjarki lebt nun in Le Jeanbrenin, einer der Stati-
onen der «Stiftung für das Pferd». Sein Aufent-
halt wird von drei Helferinnen des Hippothera-
pie-Zentrums finanziert. Es freut uns sehr, dass 
diese drei Pferdefreundinnen Bjarki einen 
schönen Lebensabend im Jura ermöglichen. 
Dafür danken wir ihnen herzlich. 

Die Website http://stiftungfuerdaspferd.ch/
de/besuchen-sie-uns/le-jeanbrenin beschreibt 
den Aufenthaltsort von Bjarki wie folgt: 

«Le Jeanbrenin – Auf dem Zauberberg 

Auf der Passhöhe zwischen Tramelan und 
Corgémont liegt unsere kleinste Station Le 
Jeanbrenin. Hier leben rund 35 Pferde. Auf 
unserem stillen Zauberberg spürt man die Na-
tur und ihre Kraft besonders intensiv, hier 
scheint man dem Himmel besonders nahe zu 
sein. Neben den Stallungen und einem Wohn-
haus befindet sich am Kopfende der Scheune 
auch ein kleiner Picknickraum, wo unsere Besu-
cherinnen und Besucher Getränke kaufen kön-
nen. Ein grosser Holztisch unter einem alten 
Ahorn lädt ausserdem zum Picknick ein.» 

Wäre das nicht eine schöne Gelegenheit, bei 
einem Ausflug in den Jura den Pferden auf Le 
Jeanbrenin einen Besuch abzustatten? 

Weite Jura-Weiden: ein Paradies für Pferde ─ und mittendrin unser Bjarki 

Bjarki fühl sich sichtlich wohl auf dem Zauberberg 
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Svala: Familienleben im Bernbiet 

Svala ist bei einer Familie mit zwei Töchtern 
gut aufgehoben und lebt in einem Offenstall  
zusammen mit zwei Ponys. Schön, dass sie 
ihren Lebensabend in diesem liebevollen und 
geradezu idealen Umfeld verbringen darf. 
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Situationsbedingte Einbussen bei den Therapien 

Auch im 2019 sind wieder fast 3'000 Thera-
pieeinheiten im Hippotherapie-Zentrum 
durchgeführt worden.  

Wie in jedem Jahr führten Temperatur- und 
wetterbedingte Ausfälle zu unbeeinflussbaren 
Schwankungen, die zulasten des Zentrums 
fallen und leider nicht vermieden werden 
können.  

Ausserdem fiel die Anzahl der durchgeführten 
Hippotherapie-K Therapien deutlich tiefer aus 
als in den Vorjahren. Dies ist zurückzuführen 
auf die Vertragsanpassungen, aufgrund derer 
eine langjährige Institution den Vertrag nicht 
verlängerte. Im Jahr 2020 soll diese entstan-

dene Lücke wieder aufgefüllt werden. Die 
Nachfrage nach heilpädagogischer Förderung 
mit dem Pferd ist weiterhin gross. Die Mass-
nahmen zum Ausbau des Angebots griffen in 
2019 noch nicht wie geplant, hier soll es in 
2020 zu einer weiteren Steigerung kommen.  

Wir freuen uns jedenfalls auf die weiterhin 
gute Zusammenarbeit mit den externen Insti-
tutionen und auf den Ausbau des eigenen 
Therapieangebots. Es ist unser Bestreben, auch 
im Jahr 2020 wieder professionelle Therapien 
mit gesunden, zufriedenen und gut geschulten 
Therapiepferden für 
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Impressionen von 2019 

Das Schönste an den Ferien: die Pferde-Erlebniswoche im Hippotherapie-Zentrum 

Bilder von einem unvergesslichen Helferausflug ins Solothurnische 

Ungewohnte Perspektive: das Zentrum aus der Luft, aufgenommen mit einer Drohne 

Emotionale Momente während den Therapien 
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 2019 2018
Ertrag  
Spenden nicht zweckgebunden 256 841.10 234 949.03
Spenden im Gedenken an Dr.J.P. Siegfried 0.00 0.00
Spenden Patientenfonds 200.00 270.00
Spenden Pferdefonds 22 870.00 2 690.00
Spenden Bau- und Reparaturfonds 0.00 16 480.00
Spenden Hippotherapie-K für Kinder 1 900.00 0.00
Spenden Freundeskreis des Zentrums 210.00 585.00
Spenden sonstige Projekte 0.00 2 150.00
Spenden Helferanlässe 200.00 200.00
Spenden Qualitätssicherungsfonds (Projekt Hippo+) 0.00 0.00
Spenden Patenschaften für Pferde 3 000.00 3 400.00
Ertrag aus Spenden 285 221.10 260 724.03

Ertrag aus Therapien - Infrastrukturnutzung 148 687.11 163 296.75
Ertrag eigene Therapien/eigenes Angebot 66 277.90 66 689.10
Ertrag aus Veranstaltungen, Schulungen und sonstige Dienstleistungen 4 022.65 4 985.00
Mietertrag Halle/Platz, Pachtzinsertrag 11 116.65 17 183.55
Verkauf von Pferden 2 439 0.00
MWST -9 242.45 -11 086.15
Nettoerlös aus Leistungen 223 300.86 241 068.25
Betriebliche Leistungen 508 521.96 501 792.28

Betriebsaufwand  
Aufwand für Pferde und Therapien -82 424.41 -74 132.15
Kauf von Pferden -1 660.00 -6 702.93
Personalaufwand -317 249.15 -299 880.43
Unterhalt, Reparaturen und Ersatzanschaffungen -31 469.41 -34 781.55
Projektierung Neubau (Hippo+) 0.00 -15 742.30
Öffentlichkeitsarbeit, Marketing, und Fundraising -7 412.81 -9 918.85
Büro- und Verwaltungsaufwand -30 004.34 -31 813.97
Informatikaufwand -5 678.85 -7 496.33
übriger betrieblicher Aufwand -20 539.90 -18 025.05
Abschreibungen und Wertberichtigungen des Anlagevermögens -8 108.40 -8 649.95
Betriebsaufwand -504 547.27 -507 143.51

Betriebsergebnis 3 974.69 -5 351.23
Zins- und Dividendenertrag 546.00 547.61
Kursgewinne auf Wertschriften 288.00 84.00
Kursverluste auf Wertschriften und Bankguthaben 0.00 0.00
Bankspesen und Vermögensverwaltungsaufwand -960.93 -693.24
Finanzaufwand und Finanzertrag -126.93 -61.63

Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00
Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00
Ausserordentlicher, einmaliger o. periodenfremder Erfolg 0.00 0.00

Jahresergebnis vor Veränderung des Fondskapitals 3 847.76 -5 412.86
Zweckbestimmte Spenden Patientenfonds -200.00 -270.00
Zweckbestimmte Spenden Pferdefonds -22 870.00 -2 690.00
Zweckkonforme Verwendung Pferdefonds 22 870.00 0.00
Zweckbestimmte Spenden für Bauten und Reparaturen 0.00 -16 480.00
Zweckkonforme Verwendung für Bauten und Reparaturen 0.00 9 000.00
Zweckbestimmte Spenden Hippotherapie-K für Kinder -1 900.00 0.00
Zweckbestimmte Spenden Qualitätssicherungsfonds (Hippo+) 0.00 0.00
Zweckkonforme Verwendung Qualitätssicherungsfonds (Hippo+) 0.00 15 742.30
Zweckbestimmte Spenden im Gedenken an Dr. J.P.Siegfried 0.00 0.00
Zuweisung an / Entnahme aus zweckgebundenen Fonds -2 100.00 5 302.30

JAHRESERGEBNIS 1 747.76 -110.56

Betriebsrechnung
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Bilanz
AKTIVEN 2019 2018
Flüssige Mittel 367 625.03 346 886.32
Flüssige Mittel Weiterentwicklung 150 777.40 180 837.40
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 21 593.35 39 324.95
Sonstige kurzfristige Forderungen 0.00 294.00
Nicht fakturierte Dienstleistungen 42 545.00 5 753.15
Aktive Rechnungsabgrenzung 0.00 3 750.40
UMLAUFVERMÖGEN 582 540.78 576 846.22

Finanzanlagen
Aktien 22 080.00 21 792.00
 22 080.00 21 792.00
Mobile Sachanlagen
Maschinen und Apparate 6 000.00 8 673.00
Mobiliar und Einrichtungen 6 700.00 2 520.00
Büromaschinen, EDV-Anlagen 80.00 140.00
Reit- und Pferdebedarf 3 100.00 4 200.00
Bewässerungsanlage 23 915.40 25 908.35
 39 795.40 41 441.35
Immobile Sachanlagen
Grundstück und Stallungen 80 000.00 80 000.00
Reithalle 25 000.00 25 000.00
 105 000.00 105 000.00

ANLAGEVERMÖGEN 166 875.40 168 233.35

T O T A L 749 416.18 745 079.57

P A S S I V E N
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 6 432.15 3 309.50
übrige Verbindlichkeiten 3 589.20 5 852.25
Passive Rechnungsabgrenzung 24 679.10 25 049.85
KURZFRISTIGES FREMDKAPITAL 34 700.45 34 211.60

Fonds für Patienten 58 391.45 58 191.45
Fonds für Pferde 16 522.53 16 522.53
Fonds für Bauten und Reparaturen 153 238.35 153 238.35
Fonds für Hippotherapie-K für Kinder 7 225 5 325.00
Qualitätssicherungsfonds (Hippo+) 112 741.35 112 741.35
Fonds im Gedenken an Dr. J.P. Siegfried 20 000.00 20 000.00
LANGFRISTIGES FREMDKAPITAL 368 118.68 366 018.68

Stiftungskapital 344 849.29 344 959.85
Jahresgewinn / -verlust 1 747.76 -110.56
Organisationskapital 346 597.05 344 849.29

T O T A L 749 416.18 745 079.57
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Stiftung Hippotherapie-Zentrum, Binningen

ANHANG

1. Angaben über die Stiftung

Name und Rechtsform
Stiftung Hippotherapie-Zentrum

Stiftungsurkunde und Reglemente
Stiftungsurkunde vom 25. September und 16. Oktober 1979
Reglement über zweckgebundene Fonds vom 26. April 2012, (aktualisiert 25.04.2016)
Anlagereglement vom 26.03.2014 (gültig ab 01.01.2014)

Zweck
Die Stiftung bezweckt die Errichtung und den Betrieb eines Behandlungs-  und Schulungszentrums 
für Hippotherapie-K, sowie auch andere Therapien mit Hilfe des Pferdes.

Sitz
c/o Kantonsspital Basel, Neurologische Universitätsklinik, Spitalstrasse 21, 4031 Basel

Organe und Zeichnungsberechtigung

Stiftungsrat Funktion Zeichnungsberechtigung
Rolf Huck Präsident Kollektivunterschrift zu Zweien
Daniel Schüpbach Vizepräsident Kollektivunterschrift zu Zweien
Ursula Künzle Mitglied Kollektivunterschrift zu Zweien
Andreas Barfuss Mitglied ohne Unterschrift
Andreas Cueni Mitglied ohne Unterschrift
Dr. Christoph Jäggin Mitglied ohne Unterschrift
Prof. Dr. Ludwig Kappos Mitglied ohne Unterschrift
Rainer Borer Mitglied ohne Unterschrift
Bernd Stephany Mitglied ohne Unterschrift
Wolfgang Lehr Mitglied ohne Unterschrift

Anlagekommission
Rolf Huck Vorsitz
Andreas Barfuss Mitglied
Bernd Stephany Mitglied

Der Stiftungsrat ist auf unbestimmte Zeit gewählt.

Geschäftsführung
Alissa Eichenberger Kollektivunterschrift zu Zweien

Revisionsstelle
BDO AG, Münchensteinerstrasse 43, 4052 Basel

Aufsicht
BVG- und Stiftungsaufsicht beider Basel (BSABB)

Anzahl Mitarbeiter
Die Anzahl der Vollzeitstellen liegt im Jahresdurchschnitt nicht über 10.

Anhang
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3. Details zur Jahresrechnung 2019 2018

Bilanz
Finanzanlagen (Kurswerte per Bilanzstichtag)
BLKB 24 Zertifikate 22'080.00 21'792.00

Darstellung der Vermögensanlage nach Anlagestrategie 

Anlagekategorie per 31.12. % Bandbreite
Liquidität (Anteilig Organisationskapital) 324'517.05 93.63 30-100%
Obligationen CHF u. FW 0.00 0.00 0-60%
Aktien Schweiz u. Ausland 22'080.00 6.37 0-40%
Indirekter Immobilienbesitz 0.00 0.00 0-10%
Andere Anlagekassen (Sachanlagen) 0.00 0.00 0-10%
Organisationskapital 346'597.05 100.00

Beurteilung per Jahresende  – die Bandbreiten wurden eingehalten.

Betriebsrechnung

Spenden

Ertrag

Stiftung Hippotherapie-Zentrum, Binningen

ANHANG

2. Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze

Buchführungs- und Bewertungsgrundsätze
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizerischen Gesetzes, 
insbesondere der Artikel über die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung  des 
Obligationenrechts (Art. 957 bis 962), erstellt. 

Die Finanzanlagen werden zum Kurswert bilanziert. Die übrigen Positionen des Umlaufvermögens sowie 
das Fremdkapital werden zum Nominalwert bewertet. Für erkennbare Risiken werden Wertberichtigungen 
und Rückstellungen gebildet.

Die zu den Anschaffungskosten bewerteten Sachanlagen werden mindestens entsprechend der erwarteten 
wirtschaftlichen Lebensdauer abgeschrieben (Buchwertprinzip; Abschreibung vom Restbuchwert). 
Geringwertige Anschaffungen in Sachanlagen werden im Anschaffungsjahr aufwandswirksam verbucht bzw. 
abgeschrieben. Im Geschäftsjahr 2017 wurde eine Bewässerungsanlage angeschafft, diese wird über die 
Nutzungsdauer von 15 Jahren linear abgeschrieben.

Die Stiftung soll stets über ein freies, liquidierbares Vermögen (Organisationskapital) von
mind. CHF 300'000,-- (dreihunderttausend Schweizer Franken) verfügen. Dieses darf in folgendem Rahmen 
angelegt werden:

Der Grossteil der Spenden erfolgte zweckungebunden. Zweckgebundene Spenden wurden den jeweiligen 
Fonds zugewiesen und zweckgebunden verwendet.

Der Ertrag aus Infrastrukturnutzung externer Therapieinstitutionen ist aufgrund des Wegfalls einer 
Therapieinstitution, im Zusammenhang mit der Aktualisierung der Verträge, gesunken. Der Ertrag aus 
eigenen Therapien blieb relativ konstant. 

Anhang
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4. Entschädigung der Stiftungsratsmitglieder
Die Mitglieder des Stiftungsrates arbeiten ehrenamtlich.

5. Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Stiftung Hippotherapie-Zentrum

Der Notfall-Ausschuss der Weltgesundheitsorganisation (WHO) rief infolge des Coronavirus am 29. Januar 
2020 eine „gesundheitliche Notlage von internationaler Tragweite“ aus. Am 28. Februar 2020 hat der 
Bundesrat die Situation in der Schweiz als besondere Lage gemäss Epidemiengesetz eingestuft. In der 
Zwischenzeit wurden weitere einschneidende Massnahmen durch Bund und Kantone getroffen, die 
einschränkende und wesentliche Folgen für die Stiftung Hippotherapie-Zentrum haben. Der 6 wöchige 
Therapiestopp wird die Einnahmen verringern, was das Geschäftsergebnis 2020 verschlechtern wird. Eine 
genaue Schätzung der finanziellen Auswirkungen ist zum jetzigen Zeitpunkt nicht möglich. Wir gehen aber 
davon aus, dass die Auswirkungen keinen Einfluss auf die Fähigkeit der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit haben.

Stiftung Hippotherapie-Zentrum, Binningen

ANHANG

Betriebsaufwand
Der Aufwand für Pferde war im Berichtsjahr höher, da zwischenzeitlich 2-3 Pferde mehr, als üblich in der 
Herde lebten. Dies aufgrund der bevorstehenden Pensionierung dreier Therapiepferde. Die neuen 
Pferde mussten zunächst ausgebildet, für die Pensionäre erst gute Plätze gefunden werden. 

Übriger Aufwand
Der übrige Aufwand fällt gemäss Stiftungszweck an.

Anhang
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Zweckgebundene Fonds in CHF

Fonds für Patienten 57 921  270   270 58 191

Fonds für Pferde 13 833  2 690   2 690 16 523

Fonds für Bauten und Reparatruen 145 758  16 480  -9 000 7 480 153 238

Fonds Hippotherapie-K für Kinder 5 325      5 325

Qualitätssicherungsfonds (Hippo+) 128 484    -15 742 -15 742 112 741

Gedenkfonds Dr. J.P. Siegfried 20 000      20 000

Total langristiges Fremdkapital 371 321  19 440  -24 742 -5 302 366 019

6.  Kapitalfonds
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Maschinen und Apparate 8 673  8 673 30 2 673 6 000 
      
Mobiliar und Einrichtungen 2 520 6 462 8 982 25  2 282 6 700
      
Büromobiliar und EDV-Geräte 140  140 40  60 80
      
Reit- und Pferdezubehör 4 200  4 200 25  1 100 3 100
      
Bewässerungsanlage 25 908  25 908 ** 1 993 23 915
      
Mobile Sachanlagen 41 441 6 462 47 904  8 108 39 795
      
Grundstücke/Stallungen/Hauptgebäude 80 000  80 000    80 000
      
Reithalle 25 000  25 000   25 000
      
Immobile Sachanlagen 105 000  105 000   105 000
      
 146 441 6 462 152 904  8 108 144 795
      
      
** linear über  15 Jahre      

 in CHF
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Zweckgebundene Fonds in CHF

Fonds für Patienten 58 191  200   200 58 391
Fonds für Pferde 16 523  22 870  -22 870  16 523
Fonds für Bauten und Reparaturen 153 238      153 238
Fonds Hippotherapie-K für Kinder 5 325  1 900   1 900 7 225
Qualitätssicherungsfonds (Hippo+) 112 741      112 741
Gedenkfonds Dr. J.P. Siegfried 20 000      20 000
Total langristiges Fremdkapital 366 019  24 970  -22 870 2 100 368 119
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Bericht der Revisionsstelle
Bericht der Revisionsstelle 
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Spendenliste 2019

Spenden bis 1000 CHF
Affolter Cecile, Basel
Anonym
Beer Lucrezia Bianca, Binningen
Bihler Strub Ruth, Arlesheim
Blanc René, Bern
Blauenstein Ruth, Birsfelden
Bossard Ramona, Basel
Bossard-Setz C. und W., Allschwil
Boxler Hedy, Basel
Brändle-Hufschmid Markus und Beatrice,  
 Bättwil
Bürgergemeinde Muttenz
Bürgergemeinde Reinach
Burkard Ursula und Blumm Lilli, Basel
Campana Alessandra, Basel
Desalmand Marianna und Claude, Muri BE
Dessing Sarah, Binningen
Eichenberger Alfred und Heidi, Füllinsdorf
Eichenberger Michael, Therwil
Einwohnergemeinde Oberwil
Erb Landtechnik GmbH, Metzerlen
Favre-Glaser Gérard und Eva Martha, Oberwil
Federer-Peterhans Simon und Yvonne, Stäfa
Flück-Ochsner Viktor, Binningen
Frauenverein Seltisberg, Seltisberg
Frehner-Sulzer Hanna, Muttenz
Gauch-Huber Erwin, Arlesheim
Gelzer-Stiftung, Basel
Glaser-Egloff Markus, Binningen
Grassi Charlotte, Bottmingen
Grimm Marianne, Trimbach

Grimm Petra, Trimbach
Gygax Marianne , Breitenbach
Hasler Karl, Oberwil
Infanger-Ballmer Josef und Marianne,  
 Binningen
Ingold Johanna, Münchenstein
Iseli-Müller Ernst, Hofstetten
Kim-Mathys Rosa, Basel
Kindler-Rieder Rosemarie, Arlesheim
Klenger Senft Karin, Basel
Koellreuter-Chapchal Andreas, Aesch
Kölliker Max Reinhard und Monika, Riehen
Krattiger Hans und Anna, Oberdorf
Kummerer Hans-Ruedi, Aesch
Kunz Hedwig, Basel
Kunz-Pelling Susan, Münchenstein
Leuenberger Laurence, Rheinfelden
Limacher André und Sabine, Rheinfelden
Lori-Hausheer Alfred, Arlesheim
Lüscher Stefan Hans, Binningen
Meury-Saner Peter und Ruth, Blauen
Mix Joachim, Oberwil
Mix Ulrike, Aesch
Moppert Thomas Albert, Basel
Müller K. und G., Allschwil
Odd Fellows, St. Jakobs-Loge Nr. 6, Basel
Pahud Jacqueline, Reinach
Pleus Karin, Zell Deutschland
Quinter Maurus und Monika, Allschwil
Rudin-Vögtli Rosmarie, Gempen
Schaad-Schweizer Th. Und W., Therwil
Schifferle Andres, Stilli
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Schmid Hauser Thomas und Lorraine, Zürich
Schmidlin Josef, Luzern
Schneider-Gisiger H. und A., Waldenburg
Stadler Heidi, Wallisellen
Steiner Susanna, Dietlikon
Stephan Felix, Birrwil
Stephan-Müller Peter, Frenkendorf
Sutter Emilio und Kathrin, Birsfelden
Sutter-Gasser Liselotte, Birsfelden
Theilkäs Willi, Bottmingen
Thüring Rita, Ettingen
Tschudin Gabriela, Basel
Weidmann Marie Gilberte, Therwil
Wendelin Arnold, Basel
Winters Gisela, Bottmingen
Wyss Nicole, Basel
Zubanovic Tatjana, Basel
Kunz Ramona Christina, Basel
Tschudin Bruno und Käthy, Waldenburg
Weber-Lustenberger Lolita, Denia Spanien
Bonjour Theodor, Basel

Spenden ab 1000 CHF 
Asplus Human + Cloud   1 000 
 Consulting GmbH, Frenkendorf
Bürgergemeinde Binningen  3 000
C. Barell-Stiftung, Basel  100 000
Carl Burger Stiftung, Basel  10 000
F. Hoffmann-La Roche AG, Basel  1 000
Kido-Stiftung, Basel  10 000
Margarethenkantorei Binningen   2 090
 Bottmingen - Benefizkonzert
Margrit Werzinger Stiftung, Basel  50 000
Meier Florian, Muttenz -   2 300
 Versteigerung Dressursporttage

Nyfeler Mathis und Barbara, Binningen  1 000
Pestalozzi-Gesellschaft, Oberwil  2 000
Stiftung Klaus Lechler, Basel  20 000
Strebel Haeberli Beatrix, Zürich  3 000
Thomi-Hopf-Stiftung, Basel  40 000
Voellmy Beat, Basel  1 000
Evang.-ref. Kirchgemeinde   1 422
 Binningen-Bottmingen, Binningen
TOTAL  246 390
 
Freundeskreis 2019
Bonjour Theodor, Basel  150
Ihr Alain, Birsfelden  150
Nyikos Hedi, Bettingen  150
Plieninger Jürg, Therwil  70
Roth Viviane, Therwil  70
Rotzler Madeleine, Ettingen  70
TOTAL  660

Bollenservice
Danzeisen Rahel, Solothurn  25
TOTAL  25

Helferausflug 2019
Schifferle Christine, Binningen  200
TOTAL  200

Spende für Pferde- und Therapiematerial 
Kiwanis Club Basel-Klingental - Spende für 
Therapiesattel  3 500
TOTAL  3 500
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Patenschaften
Borer Erich, Basel   600
Breu Esther, Zürich  600
Pfaff Joseph, Allschwil  600
Rumpf Christa, Binningen  600
Schwarzenbach Othmar und Vreni,  600 
 Steffisburg 
TOTAL  3 000

Patientenfonds 
Gemperli-Küry Annelies, Basel  100
Meury-Saner Peter und Ruth, Blauen  50
Simon Daniel und Beatrice, Riehen  50
TOTAL  200

Pferdefonds 
Betschart Franz, Binningen  20
Binder Sabine, Nottwil  100
Burkard Ursula & Blumm Lilli, Basel  300
de March Nadja, Basel  800
Flückiger Edgar, Basel  50
Forgò Imre  200
Frehner-Sulzer Hanna, Muttenz  50
Frey Peter, Therwil  200
Früh Hans-Ueli, Biel-Benken  200
Handschin Dr. Guido und Ursula,  100
 Gelterkinden
Hänggi-Deola Christoph und Nicole,  100 
 Riehen  
Haumant Nathalie, Strueth-FR  200
Iff Joachim Walter, Witterswil  100
Jäggin & Schwender GmbH, Hofstetten  400
Jakob Ernest und Esther, Basel  100
Leitold Margareta, Reinach  100
Napier-Vallon Elisabeth, Ettingen  100

Schneider Ruth, Arlesheim  100
Zumsteg-Hiestand Verena, Binningen  500
Meyer Karin, Pratteln  600
TOTAL  4320
 
Spende für Osteopathie Behandlung 
aller Therapiepferde 
Stammer Stefan, Baiersbronn  2 750
TOTAL  2 750
 
In Gedenken an Dr. Roland Schmidt 
Mehlin Charlotte B., Möhlin  150
Schmidt Irène, Binningen  500
TOTAL  650

Spende für Linden auf der Matschweide 
Antonini-Dittmar Karin, Binningen  100
Betschart Franz, Binningen  20
Grimm Marianne, Trimbach  20
Ihr Alain, Birsfelden  100
Kanalz Juerg, Therwil  100
Rumpf Christa, Binningen  700
Spitz Jacqueline, Basel  1 000
Stauffer Rosmarie,  50 
 Gampelen - Weidezaun  
Stohler Monica, Arlesheim  250
Vogel Kilian, Arlesheim  200
Vonarburg Elisabeth, Birsfelden  50
Zimmermann Michelle, Seedorf  100
TOTAL  2 590
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Hippotherapie-K für Kinder 
Ambroise Jacques Mathieu und  1 900 
 Marie-Eugène Mathieu Stiftung, Basel  
TOTAL  1 900

Kauf Therapiepferd Hippotherapie-K 
MS Schweizerische Multiple Sklerose  
 Gesellschaft, Zürich  15 000
TOTAL  15 000

Ein grosses und herzliches Dankeschön an die Schweizerische Multiple Sklerose Gesellschaft 
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Sicheres Spenden beim Hippotherapie-Zentrum 

Die Stiftung Hippotherapie-Zentrum erfüllt die Kriterien, die in der Regel an eine Zertifizierung 
für Institutionen gestellt werden. Dies sind: 
• Die Stiftung hat einen sozialen, nicht-kommerziellen Zweck
• Sie ist der Aufsichtsbehörde BVG- und Stiftungsaufsicht beider Basel unterstellt
• Der Stiftungsrat setzt sich aus 10 unabhängigen Personen zusammen; die Mitglieder arbeiten 

unentgeltlich
• Kollektiv unterschriftsberechtigt sind drei Stiftungsratsmitglieder sowie die

Geschäftsführerin
• Die Stiftung führt eine laufende Kosten-/Ertragsrechnung und publiziert einen

Jahresbericht (online und gedruckt)
• Die Rechnung der Stiftung wird von BDO geprüft und revidiert
• Die Spenden werden transparent ausgewiesen und zweckkonform eingesetzt
• Die Stiftung ist steuerbefreit und Spenden an die Stiftung können in der

Steuererklärung abgezogen werden
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Patenschaften und Freundeskreis 

Das Hippotherapie-Zentrum finanziert sich 
etwa zur Hälfte durch Einkünfte aus dem Thera-
piebetrieb. Da jedoch viele Therapien nicht von 
der Krankenkasse oder IV übernommen und 
deshalb keine kostendeckenden Preise verrech-
net werden können, sind wir auf Unterstützung 
durch Spenden angewiesen. Dies insbesondere 
zur Erhaltung der Infrastruktur, zum Unterhalt 
der Pferde, zum Kauf von neuen Therapiepfer-
den, zur Anschaffung von Pferde- und Therapie-
material sowie zum Ausgleich für Patientinnen 
und Patienten ohne genügenden Versiche-
rungsschutz.  

Wir dürfen seit Beginn unserer Aktivitäten auf 
eine grosse und treue Spender-Gemeinde zäh-
len. Dazu gehören Stiftungen, Institutionen und 
Firmen, aber auch sehr viele Private. Ihnen 
allen sind wir zu grossem Dank verpflichtet. 

Nebst allgemeinen und zweckgebundenen 
Spenden bieten sich zwei Möglichkeiten, der 
Verbundenheit mit dem Zentrum in besonderer 
Weise Ausdruck zu verleihen: die Pferde-
Patenschaft und der Freundeskreis. 

Pferde-Patenschaft 
Mit einem jährlichen «Götti- oder Gottibatzen» 
von 600 Franken übernehmen Sie die Paten-
schaft für eines unserer 10 Therapiepferde. 
Damit sorgen Sie ein Jahr lang für den Unterhalt 
Ihres Patenpferdes. Mehr Informationen und 
Dokumentationen finden Sie unter 
www.hippotherapie-zentrum.ch/spenden-
mitmachen/patenschaften  

  

Freundeskreis 
Nach der Auflösung des Gönnervereins ent-
stand der «Freundeskreis des Hippotherapie-
Zentrums». Beim Freundeskreis können Sie sich 
mit unterschiedlichem finanziellen Engagement 
einbringen und erhalten dafür entsprechende 
«Gegenleistungen» unsererseits. Detaillierte 
Informationen zum Freundeskreis finden Sie in 
den Zentrum-News von November 2018. Oder 
wir informieren Sie gerne auch persönlich unter 
der Telefonnummer 061 421 70 50. 
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So finden Sie uns

Mit dem Auto via Oberwil
• Ausfahrt Kreisel Oberwil in die Allschwilerstrasse
• Nach ca. 600m rechts abbiegen in die Hohestrasse
• Nach ca. 1km geradeaus fahren in die Baselstrasse
•	 Nach	ca.	weiteren	200m	befindet	sich	die	Hippotherapie-Zentrum	auf	der	linken	Seite

Mit dem Auto via Binningen
•	 Auf	der	Hauptstrasse	in	Richtung	Kronenplatz	fahren
•	 Im	Kreisverkehr	die	zweite	Ausfahrt	(Benkenstrasse)	nehmen
•	 Dem	Strassenverlauf	ca.	1,2	km	folgen
•	 Das	Hippotherapie-Zentrum	befindet	sich	auf	der	rechten	Seite

Mit dem ÖV via Oberwil
•	 An	der	Hauptstrasse	(beim	Coop)	den	Bus	Nr.	61	in	Richtung	Allschwil	Letten	nehmen
•	 Bitte	Fahrplan	beachten;	Bus	fährt	unregelmässig,	max.	4	mal	pro	Stunde
• Aussteigen bei der Haltestelle Bertschenacker
•	 Ca.	300m	in	Richtung	Binningen	laufen
•	 Das	Hippotherapie-Zentrum	befindet	sich	auf	der	linken	Seite

Mit dem ÖV via Binningen
•	 Am	Kronenplatz	den	Bus	Nr.	61	in	Richtung	Oberwil	Hüslimatt	nehmen
•	 Bitte	Fahrplan	beachten;	Bus	fährt	unregelmässig,	max.	4	mal	pro	Stunde
• Aussteigen bei der Haltestelle Drisselweg
•	 Ca.	300	m	in	Richtung	Oberwil	gehen
•	 Das	Hippotherapie-Zentrum	befindet	sich	auf	der	rechten	Seite

Das Zentrum 

Die Stiftung Hippotherapie-Zentrum besteht 
seit 1979. Das einzige derartige Zentrum der 
Region stellt für verschiedene pferdegestützte 
Therapien* gegenwärtig 10 ausgebildete The-
rapie-Pferde (8 Isländer, eine Bardigiano-Stute 
und ein Haflinger) sowie Pferdeführer und eine 
moderne, dem Therapiebetrieb und den Pfer-
den angepasste Infrastruktur zur Verfügung. 

Das Zentrum ist offen für Therapeutinnen und 
Therapeuten aus der ganzen Region. Seit März 
2014 bietet das Zentrum auch eigene Thera-
pien mit zwei eigenen Reitpädagoginnen an.  

Das Hippotherapie-Zentrum arbeitet mit aus-
gebildetem Fachpersonal und freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern verantwortungsbewusst 
und respektvoll mit Mensch und Tier. 

Die Pferde werden nach den Vorschriften des 
Schweizerischen Tierschutzes gehalten und 
geniessen neben ihrer Arbeit mit den Patien-
tinnen und Patienten ihren Bedürfnissen ent-
sprechend viel Freizeit und ein Leben in einer 
geordneten Herde. 

 

 

 

 

 

 

Das Angebot 

Das Hippotherapie-Zentrum bietet die folgen-
den pferdegestützten Therapieformen* an, 
die je nach Krankheitsbild oder Beeinträchti-
gung angewendet werden: 

• Hippotherapie-K 
• Hippotherapie-K für Kinder   
• Heilpädagogisches Reiten / heilpädagogi-

sche Förderung mit dem Pferd 
• Psychotherapeutisches Reiten  
• Reiten für Menschen mit kognitiven und / 

oder psychischen Beeinträchtigungen 
• Rehabilitation 
 

Die Finanzierung 

Das Hippotherapie-Zentrum finanziert sich 
einerseits durch Einkünfte aus dem Therapie-
betrieb, ist aber andererseits zur Erhaltung der 
Infrastruktur, zum Unterhalt der Pferde und 
zur Anschaffung von Pferde- und Therapiema-
terial sowie zum Kauf neuer Therapiepferde 
und zum Ausgleich für Patientinnen und Pati-
enten ohne genügenden Versicherungsschutz, 
auf die Unterstützung durch Spenden und 
freiwillige Helfer angewiesen. 

 

In Kürze: Das Wichtigste über die Stiftung 
Hippotherapie-Zentrum und ihr Angebot 

Detaillierte Informationen zum Zentrum und zu den einzelnen Therapieformen sowie frühere 
Jahresberichte und Zentrum-News finden Sie unter: www.hippotherapie-zentrum.ch  



Stiftung Hippotherapie-Zentrum · Benkenstrasse 104 · 4102 Binningen 
T: 061 421 70 50 · info@hippotherapie-zentrum.ch · www.hippotherapie-zentrum.ch 

PC-Konto: 40-37490-2 

Ihr Kontakt 

Anerkannt vom Schweizer Tierschutz mit dem STS Pferdelabel 
für ausgezeichnete Pferdehaltung und ausgezeichnet 

mit der Qualitätsplakette von  
Pferdegestützte Therapie Schweiz / PT-CH 

(s. dazu auch den Beitrag in den Zentrum-News November 2019, S. 13)  

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie 
unsere Arbeit für Kinder und Erwachsene mit Krankheit, 

Behinderung oder Beeinträchtigung 
und für Menschen in besonderen Lebenssituationen. 

Wir danken Ihnen herzlich!  
PC-Konto 40-37490-2 

IBAN CH28 0900 0000 4003 7490 2 




